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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 
\ An ſämmtliche Herren Anıtsoorficher! 
Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich ergebenſt ur eine gefällige Anzeige innerhalb 
10 Tagen darüber, ob etwa in dieſem Jahre im dortigen Bezirk eine Wahrnehmung 
zewacht iſt, daß ausgewanderte Perſonen in größerer Anzahl als in früheren Jahren in die 
eimath zurückgekehrt find. Bejahendenfalls bitte ich um Mittheilung der Zahl der Zurück— 
gekehrten, verneinendenlalls um eine gefällige Fehlanzeige. 

Danzig, den 19. Oktober 1893. 
Der Landrath. 

„ e 
2 Die Herren Amts vorſteber erſuche ich für die Zeit vom 9. bis zum 22. November d. J. 


wegen der in dieſen Zeitraum fallenden Umzugstermine des Geſindes und der Arbeiter auf dem 
ande, keine Erlaubnißſcheine zum Abhalten öffentlicher Tanzvergnügen zu ertheilen. 


Danzig, den 16. Oktober 1893. 
tea n der a t 


r 
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82 Die Körung derjenigen im Privatbeſitze befindlichen Hengſte, wische im künftigen Jahre 

zum Decken fremder Stuten verwendet werden ſollen, findet für den Kreis Danziger Höhe 

Donnerſtag, den 9. November, Vormittags 11½ Uhr, vor dem Kucks'ſchen Gaſthauſe in 
Prauſt ſtatt. 


Ich fordere die Beſitzer von Hengſten, welche jetzt gekört werden ſollen, hierdurch auf, 
mir dieſelben baldigſt anzumelden, dabei den Namen, die Farbe, die Abzeichen, das Alter, die 
Größe und die Abſtammung des Henzſtes, ſowte deſſen Aufſtellungsort und den Betrag des 
Deckgeldes anzugeben und ſodann den Hengſt in dem obigen Termin der Körungscommiſſion 
vorzuftellen. 

Nach der Polizeiverordnung vom 21. Mai 1890 dürfen die Beſitzer von Privathengſten 
dieſelben zur Beredung fremder Stuten nur dann gebrauchen, wenn ſie ſich im Beſitz eines, 
von der zuſtändigen Körungskommiſſion ausgeſtellten Erlaubnißſcheines befinden, und iſt es dabel 
gleichgültig ob die Benutzung des Hengſtes gegen Vergütung oder unentgeltlich gefchieht. Ueber⸗ 
tretungen werden für jeden Einzelfall mit einer Geldſirafe von 30 bis 60 o, im Unver- 
mögen: .!fe mit entſprechender Haftſtrafe geahndet. 

Danzig, den 19. Oktober 1893. 


Der Landra kh. 
— —-— . ——— 7˙—— er 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Die ſämmtlichen Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, innerhalb einer Woche mir eine 
Anzeige darüber zu erſtatten, wieviel Remuneration fie für die Wahrnehmung des Gemeinde 
vorſteher⸗Amts erhalten, und zwar wieviel als Erſatz für Auslagen und wieviel als Entſchädigung 
für ihre amtliche Mühewaltung ihnen gewährt wird. ($ 86 der Landgemeindeordnung.) 
Danzig, den 16. Oktober 1893. 
Der Vorſitzende der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗Konimiſſion 
des Kreiſes Danziger Höhe. 
BIT ies, 


Zwangs berſteigerung. 
5. Im Wege der Zwangsvollſtreckung fol das im Grundbuche von Ohra, Blatt 7, auf 


den Namen der Schiffszimmergeſellen Johann Heinrich Auguſt und Mathilde geb. Hopp⸗Dettloff'ſchen 
Eheleute eingetragene, zu Ohra in der Roſengaſſe No. 404,405 belegene Grundſtück 


am 12. Dezember 1893, Vormiktags 10 Uhr, . 


vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt, Zimmer 42, verfteigert werden. 
Das Grundſtück iſt bei einer Fläche von 0,2040 Hektar mit 255 „ Nutzungs werth 
zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
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Die nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, insbeſondere Zinſen, 
Koſten, wlederkehrende Hebungen find bis zur Aufforderung zum Bieten onzumelden. 


Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 13. Dezember 1893, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, an Gerichtsſtelle verkündet werden. 


Danzig, den 14. Oktober 1893. 
Königliches Amtsgericht XI. 


BPferde⸗ Verkauf. 


5 Am 28, und 30. Oktober d. 98, jedesmal von Vormittags 9 Uhr ab, werden auf dem 
Hofe der Trainsfaferne in Langfuhr am erſten Tage 55 und am zweiten Tage 50 ausrangirte 
Dienſtpferde öffentlich meiftbietend verkauft werden. 


Train⸗Bataillon No. 17. 
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7. Die Orts- und Guts⸗Vorſtände der hleſigen Pfarrei, welche mit den Steuerliſten im 
Rückſtande find, erfuchen wir nochmals um ſchleunige Einſendung derſelben. Gleichzeitig wird 
bemerkt, daß nur ſolche Cenſiten aufzunehmen ſind, welche vor dem 11. November v. J. in der 
Ortſchaft gewohnt und ein Einkommen von mindeſtens 420 „ haben, wovon fie mit 1,20 A 
in Anſatz zu bringen ſind. 


Nieder⸗Prangenau, den 17. Oktober 1893. 
Der katholiſche Kirchen Vorſtand. 
Howald, Pfarrer. 


Nichtamtlicher Theil. 


8. Branntweine in vorzüglichſter Qualität, einfache, doppelte Liqueure, Rums (Krople) 
empfiehlt zu billigſten Prelſen die Deftillatton von 


E. M. Löschmann, Danzig, 
Kohlenmarkt. 


1 Mais, 205 


(ungariſcher Kukuruz) J a Qualität, empfiehlt billigſt 
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H. F. Schacht, Hopfengaſſe Nr. 32. 
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Auction zu Guteherberge 16. 


10. Montag, den 30. Oktober 1893, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des 
pächters Herrn Kaiſer wegen Aufgabe der Pachtung an den Meiſtbietenden verkaufen: 


3 Pferde, 5 Kühe, davon 1 hochtrad., 2 trgd. Stärken, 3 Brühlinge, 1 Phäton, 
1 Jagd-, 2 Kaſtenwagen auf Federn, 3 Arbeitswagen, 2 Spazier-, 1 Arbeitsſchlitten, 
1 Satz Ernteleitern, 1 Hungerharke, 1 Krümmer, mehrere Pflüge und Eggen, 
1 Häckſellade, 1 Rübenſchneider, 1 Baum- und 1 Dungkarre, 3 Paar Arbeits⸗ 
geſchirre, 1 Sattel, 1 Garbinenbettgefte”, 1 Schlafbank, „ Kleiderſpind, 1 Waſchtiſch, 
1 Partie altes Etſen, 2 Schock Roggenricht⸗ und 1 Schock Gerſtenſtroh, ca. 400 Ctr. 
gutgewounenes Kuh- und Pferdeheu, ca. 300 Ctr. Kartoffeln, 150 Ctr. Wrucken und 
40 Rücken Kumſt ꝛc. 


Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 

Nach Beendigung der Auction werde ich das zu St. Albrecht Nr. 3 belegene Grundſtück, 
beſtehend aus 6 Wohnungen, ebenfalls verkaufen und die näheren Bedingungen im Termin 
bekannt machen. 

F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


Bauholz, Mauerlatten, 


trockene Dielen, Bohlen, Sleeperſchaalen, Balkenſchaalen, eichene und fichtene Brackſchwellen 
offeriren zu billigſten Preiſen 


Lietz & Heller, Holzhandlung. 


Lagerplätze vor dem Werderthor und in Rückfort. Comtoir: Röpergaſſe No. 24. 


12. Ziegelei Cheiſtinenhof iſt eine Schmiede nebſt Wohnung von Stube, Küche und Zubehör 
zu vermiethen. Miethe 108 cA% pro anno. Näheres daſelbſt beim Ziegelmeiſter Hendrich. 


13. Suche bei hohem Lohn für leichte Stellen fortwährend zahlr. Madchen v. Lande, dle 
Hausarbeit verſtehen. Geſinde⸗Bureau von F. Marx, Jopengaſſe 28, part., Ecke Beutlergaſſe. 


Beilage. 


1 


Beilage zu No. 81 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blatts 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1893. 


Auction zu Zipplau. 


14. Montag, den 23. Oktober 1893, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage der 
Herren Anker & Cohn an den Meiſtbietenden verkaufen: 


7 gute Arbeitspferde, 1 Jährling, 8 tragende Kühe, 3 Hocklinge, 3 Kälber, 1 tragd. 
Sau, 1 Sau mit 10 Ferkeln, 1 Verdeck und 1 kleinen Spazlerwagen, 4 große 
Arbeits und 1 Kaſtenwagen mit Zubehör, 2 Schlitten, 1 Dreſch- und 1 Häckſel⸗ 
maſchine mit Roßwerk, 1 Reinigungs- und 1 Säemaſchine, 1 Pferderechen, 1 Ringel⸗ 
walze, 5 diverſe Pflüge, 4 Eggen. 1 Krümmer, 1 Paar Spazier⸗ und 2 Geſpann 
Arbeitageſchirre, 1 Decimalwaage mit Gewichten, 1 Mangel, Geſindebetten, 1 Quantum 
Heu, diberſes Stroh, ca. 100 Ctr. Kartoffeln ze. 


Ferner kommen zum Mitverkauf aus einem andern Grundſtück des Herrn L. Cohn: 
5 recht gute Pferde, 1 Jagdwagen auf Patentachſen und 1 Paac fait neue 
Kummetgeſchirre, complett. 


Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich 
den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 


F. Klau, Aucttonator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


15. Trichinen-Berf.-Anft. Ostrau. Billige feſte Prämie. Volle Entſchädigung der Verſ.-Summe. 


Agenten geſucht. 


Proviſion 25% und Entſchädigung aller Unkoſten. 
Die Haupt⸗Agentur Th. Mirau. Danzig, Mattenbuden 221. 


16. Zur Abfuhr von Rüben nach der Zucker⸗Fabrit Prauſt Fuhrleute geſucht in Goſchin 
bei Straſchin. 


Auction zu Sperlingsdorf. 


N Donnerſtag, den 26. Oktober 1893, Vormittags 10 Uhr, werde ich aus dem Nachlaſſe 
des derſtorbenen Hofbeſitzers Herrn G. Nickel an den Meiſtbietenden verkaufen: 


2 Pferde, 4 Kühe, 4 Schweine, 1 Spazier-, 1 Kaſten⸗ und 1 Arbeitswagen, 
1 Schlitten, 1 Paar Spazier-, 2 Paar Arbeitsgeſchirre, 1 Reitſattel nebſt Zaum, 
2 Paar Ernteleitern, 3 diverſe Pflüge, 2 Eggen, 1 Karrhaken, 1 Häckſelmaſchine, 
1 1 Krautlade, 1 Rübenſchneider, 1 Mangel, 2 Butterfäſſer, diverfe Tröge, Tonnen, 
Eimer, Harken, Hacken, Spaten, Forken, Leitern. Siebe, Milchſchüſſeln, Handwerks 
zeug, 2 Kleiderſpinde, 2 Eſſenſpinde, 1 Glasſpind, 1 Spiegel, 1 Himmelbettgeſtell, 
2 Kiſten, 3 Milchregale, 1 Wanduhr, mehrere Tiſche, Stühle, Bänke, ſowie Hause, 
Küchen⸗ und Stallgeräthe ze. 

Ferner: ca. 150 Ctr. gutgewonnenes Kuhheu, 150 Ctr. Futterrüben, 40 Scheffel Kartoffeln, 

10 Schock Roggen⸗ und 10 Schock Hafermaſchinenſtroh. 
Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zaylungstermin werde ich den mir be» 

kannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 


} F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 
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Ein Buscher-Kartoffelsortirer, neu, ein 
kleiner Trieur, eine Regenwalder Breit- 
süemaschine und ein neun Monate alter 
importirter Angeler Bulle stehen zum Ver- 
kauf in Smengorschin. Röpeli. 


19. Von Zoppot nach Danzig zurückgekehrt, halte 1070 jeden Tag von 11—1 Uhr Mittags 
Sprechſtunden. Dr. Heldt, Frauengaſſe 9, 1 Treppe. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Sofbuchbuneret in Danzig, Jopengaſſe 8. 


